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Weisung an alle Leiter der operativen Diensteinheiten zu Honeckers Besuch in der Bundesrepublik

Am 7. September 1987 begann SED-Generalsekretär Erich Honecker seinen Arbeitsbesuch in der Bundesrepublik Deutschland. Es war der erste Besuch
eines DDR-Staatsoberhauptes im anderen Teil Deutschlands. Bereits vor dem Besuch sammelte die Stasi umfassende Informationen in der BRD und in
der DDR, um politisch missliebige Aktionen vorbeugend abzuwehren.

Im Jahr 1987 besuchte erstmals in der Geschichte beider deutscher Staaten ein Staatsoberhaupt der DDR die Bundesrepublik. Für die DDR stellte dies
einen prestigeträchtigen außenpolitischen Erfolg dar.

Am 15. Juli 1987 wurde gleichzeitig in den west- und ostdeutschen Medien der Besuch Erich Honeckers vom 7. bis 11. September 1987 in der
Bundesrepublik angekündigt. Lange Zeit konnte sich die SED-Führung nicht sicher sein, ob der Besuch überhaupt stattfinden würde. Schließlich hatte
er zuvor bereits dreimal abgesagt werden müssen, zuletzt auf sowjetischen Druck im Jahr 1984. Dieses Mal gab es Befürchtungen nicht nur hinsichtlich
eines erneuten Einspruchs der Sowjetunion, sondern auch wegen einer kritischen, emotional aufgeladenen westdeutschen Öffentlichkeit.

Doch der wiederbelebte Abrüstungsdialog der Großmächte und der Staatsbesuch von Bundespräsident Richard von Weizsäcker in der Sowjetunion im
Sommer 1987 hatten die Atmosphäre entspannt. Das sprach gegen ein sowjetisches Veto. Auch auf westdeutscher Seite sah man den Zeitpunkt als
günstig an, stellte man doch seit zwei Jahren Besserungen im deutsch-deutschen Verhältnis fest, beispielsweise im Reiseverkehr, bei den
Städtepartnerschaften und durch die Abschaffung der Todesstrafe in der DDR.

Schon bevor der Besuch Honeckers offiziell feststand, unterstellte die Stasi westlichen Medien und politischen Kreisen, "erpresserische Forderungen"
hinsichtlich der Gestaltung der deutsch-deutschen Beziehungen zu lancieren und erarbeitete einen ersten Maßnahmenkatalog. Am 3. Juli 1987 wies
Stasi-Minister Erich Mielke die Leiter der Diensteinheiten an, „alle geeigneten operativen Möglichkeiten, vor allem die der Inoffiziellen Mitarbeiter (IM)
und Gesellschaftlicher Mitarbeiter für Sicherheit (GMS), zu nutzen“, um Informationen zu sammeln, die für den Verlauf und das Gelingen des
Honecker-Besuchs von Bedeutung sein konnten.
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http://127.0.0.1/themen/schlagwort/Besuch
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